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Niederschrift  
über die öffentliche gemeinsame Sitzung  

des Bau- und Wegeausschusses und des Finanzausschusses  
der Gemeinde Schalkholz 

am Dienstag, 27. Februar 2018, im Dörpshuus Schalkholz, Hauptstraße 36 

 
Beginn: 19:00 Uhr Ende: 21:35 Uhr 
 
Anwesend sind:  
 
Bau – und Wegeausschuss Finanzausschuss 
Herr Wilfried Rohde als Vorsitzender  
und die Mitglieder 
Herr Erwin Grap 

Frau Christina Will als Vorsitzende und 
Protokollführerin 
und die Mitglieder 

Herr Hans-Rudolf Schröder Herr Gottfried Steen 
Frau Stefanie Haist Herr Manfred Lindemann 
Herr Peter Westphalen Herr Erwin Grap (auch BuW) 
  
 
Als Gäste anwesend: 
6 Einwohner /-innen 
 
 
Die Beschlussfähigkeit der Versammlung wird festgestellt. Die Einladung ist frist – und 
formgerecht erfolgt. Einwände werden nicht erhoben.  
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung beantragt die Vorsitzende, diese um nachfolgende  
Tagesordnungspunkte zu erweitern: 
11. KiTa Tellingstedt – Umwandlung einer Regelgruppe in eine Familiengruppe 
12.          Haushalt der Feuerwehr Schalkholz 
14.          Grundstücksangelegenheiten 
Die Erweiterung wird einstimmig genehmigt. Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte 
verschieben sich entsprechend. 
 
Ferner stellt die Vorsitzende den Antrag, die Öffentlichkeit für den Tagesordnungspunkt 
14  „Grundstücksangelegenheiten“  
auszuschließen, weil berechtigte Einzelinteressen berührt werden. Dem Antrag wird 
einstimmig zugestimmt. 
 
 
Tagesordnung:  
 

1. Einwohnerfragestunde 

2. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung des Finanzausschusses vom 
11.10.2017 und der Niederschrift der gemeinsamen Sitzung des Finanzaus-
schusses und des Bau- und Wegeausschusses Schalkholz durch den Bau- 
und Wegeausschuss 

3. Mitteilungen 

4. Beratung und Beschlussfassung über die Containeraufstellung 

5. Beratung und Beschlussfassung über die Straße "Vierth" (bewaldeter Ab-
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schnitt) 

6. Grundsatzplanung Feuerwehrgerätehaus 

7. 3. Mittelalterspektakel 2018 

8. Anschaffung eines Gummischiebers für den Winterdienst 

9. Anschaffung eines Salzstreuers als Anbaugerät 

10. Beratung über die Installierung eines Funkmastes auf Gemeindegebiet 

11. KiTa Tellingstedt; hier: Umwandlung einer Regelgruppe in eine Familien-
gruppe 

12. Beratung über den Einnahme- und Ausgabeplan der Freiwilligen Feuerwehr 

13. Eingaben und Anfragen 

  

 nicht öffentlich 

14. Grundstücksangelegenheiten 
 
 
TOP 1. Einwohnerfragestunde   
 
Ralf Sasse erkundigt sich, ob es für Schalkholz - wie in Tellingstedt – auch ein Städte-
bauförderungsprogramm gibt. Der Bürgermeister verneint dies, weil diese Programme 
nur für Mittelpunktgemeinden in Frage kommen. 
 
Hans-Jürgen Axen fragt nach, wie häufig die Turnhalle gereinigt wird. Der Bodenbelag 
ist sehr schlecht, die Oberschicht löst sich auf. 
Der Bürgermeister antwortet, dass die Reinigungskraft 2x wöchentlich den Hallenbor-
den reinigt. Er redet noch mal mit ihr, ob man evtl. auch andere Mittel verwenden 
müsste. Ansonsten muss eine Firma ein Angebot für einen neuen Belag machen.  
 
Der Vorsitzende des KSSV, Arne Schlichting, bietet an, sich wegen eines evtl. Zu-
schusses für den Bodenbelag mit dem Landessportverband in Verbindung zu setzen. 
 
Ralf Sasse weist darauf hin, dass die Lampen in den WCs und im Geräteraum häufig 
über einen längeren Zeitraum brennen.  
Den Mitgliedern der Ausschüsse ist dieses Problem bekannt. Gerade in den Toiletten 
wird bei Veranstaltungen der Bewegungsmelder ausgeschaltet. Am besten dann dem 
Gemeindearbeiter Bescheid sagen. 
 
Hans-Jürgen Axen teilt mit, dass die Abnahme des Schießstandes am 20.03.2018, um 
16.00 Uhr, stattfindet.  
 
 

TOP 2. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung des Finanzausschusses vom 
11.10.2017 und der Niederschrift der gemeinsamen Sitzung des Finanzausschus-
ses und des Bau- und Wegeausschusses Schalkholz durch den Bau- und Wege-
ausschuss  
 
Beschluss: 
Die Niederschriften werden genehmigt. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig      
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TOP 3. Mitteilungen   
 
Die Vorsitzende des Finanzausschusses macht folgende Mitteilungen: 
 
 Stand liquide Mittel am 27.02.2018: 465.666,75 € 
 
Der Bürgermeister teilt Folgendes mit: 
 

 Niederschrift Wasserverband Norderdithmarschen 

 Vereinbarung LBV.SH in Höhe von 32.000,-- € wg. Absenkung Straßeneinläufe, 
Gullys usw. in der Hauptstraße  

 Teile der Radwege an der L 149 + L 172 sind ins Förderprogramm übernommen 
worden. Antragsteller Gemeinden Tellingstedt, Schalkholz, Glüsing, Hennstedt und 
Pahlen  

 Zusage über 5 Fuhren kostenloses Schreddergut (unbelastet). Jede weitere 
Fuhre 190,-- € + Mwst. 

 Sachstand „Giselau-Schleuse“ 

 Bauabschlussgenehmigung des Deckenwerkes liegt vor. Die Gemeinde musste 
lt. Feuerwehrkonzept Volumenstrommessungen für den 2. Hydranten durchführen las-
sen. Die Rechnung geht ans Deckenwerk. 

 Verkehrsschau hat stattgefunden. Zwei Schilder wurden verändert. Verkehrsbe-
ruhigung Oesterende wurde abgelehnt, da es sich um eine Durchgangsstraße handelt. 

 Die Bedarfsermittlung KiTa findet zukünftig über ein gemeinsames Kreisportal 
statt. 

 Anfrage vom Förderverein, einen Umwelttag mit den Kindern durchzuführen. Die 
Ausschüsse sind grundsätzlich dafür, sehen allerdings ein Problem in der „Fremdnut-
zung der Container“. Vorschlag: Mülltüten und dann entsorgen. 

 Zusatzumlage an Hennstedt: 49.000,--  € (Abrechnung Schulkosten für auswär-
tige Kinder, Musikschule usw.) 

 Eingang einer Miete für die Nutzung des „Dörpshuus“ 

 Brandschutzhelfer in der Gemeinde: Hans-Rudolf Schröder 

 Schreiben von Kurt Jans: Anhebung der Gebühren für Gesteinskörnung usw. 
Die Gemeinde erhält weiterhin einen Rabatt von10% 

 Leistungskatalog Kreisfeuerwehrverband  

 E-Check wurde im Januar 2018 durch die Fa. Sommer durchgeführt 

 Ausleihen Fahrbücherei. 2016: 1.053  2017: 768 

 Bestellung von 3 neuen Papierkörben für die Buswartehäuschen sowie einem 
Streugutbehälter 

 Wassereinbruch Sporthalle, Leck bei den Ringen: Fa. Claußen & v.d. Heyde hat 
eine Pfanne erneuert. 

 Anfrage Neueindeckung Sporthallendach mit Dämmung: ca. 31.000,00 € 

 Nächste Verkehrsschau: 15.06.2018 

 Kreisumlagesenkung um 3% + Senkung der Kita-Beiträge (Entlastung der El-
tern) + Senkung der Betriebskostenumlage (Entlastung der Kommunen) 

 Abwasserverband Dithmarschen: Der Klärschlamm darf künftig nicht mehr auf 
den Feldern ausgebracht werden. Hier ist nur noch eine thermische Behandlung mög-
lich. Dieses ist mit erheblichen Mehrkosten verbunden. Es folgen laufende Gespräche 
mit dem Abwasserband. 
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 Amtsentwicklungskonzept wurde am 26.02.2018 beschlossen.  

 Geradeziehung der Außenbereichsgrenze über drei Baulücken im Oesterende: 

 Verbandsversammlung Wegeunterhaltungsverband 
 
 

TOP 4. Beratung und Beschlussfassung über die Containeraufstellung   
 
Beschluss: 
Die Ausschüsse empfehlen der Gemeindevertretung, das Aufstellen durch den KSSV 
mit Hilfe des Gemeindearbeiters durchführen zu lassen (Auskoffern, Pflastern usw.). 
Die dafür entstehenden Kosten werden von der Gemeinde übernommen. Der vorgese-
hene Platz wurde bereits mit dem Bauausschuss und dem KSSV abgesprochen, und 
zwar bei den Unterständen am Sportplatz. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig 
 
 

TOP 5. Beratung und Beschlussfassung über die Straße "Vierth" (bewaldeter Ab-
schnitt)   
 
Die Fahrbahn um den Vierth soll über den Wegeunterhaltungsverband erneuert wer-
den. Da die landwirtschaftlichen Geräte die normale Straßenbreite überschreiten, hat 
die Gemeinde Angebote eingeholt, um eine Kostenvorstellung über eine zusätzliche 
Fahrbahnverbreiterung zu haben. Eine Verbreiterung mit Glensanda Tragschicht ohne 
Asphalt beläuft sich auch ca. 34.000,-- €, eine Verbreiterung mit Asphaltaufbau sowie 
Verschleißdecke bei ca. 80,000,-- €. Es herrscht Einigkeit darüber, dass diese Kosten 
nicht tragbar sind. 
 
Beschluss: 
Die Ausschüsse empfehlen der Gemeindevertretung, den schlechtesten Bereich der 
Straße (Kurve Koppel Westphalen) in Eigenleistung in einer Länge von ca. 125 m und 
einer Breite von 50-70 cm selbst auszubaggern und mit Schreddergut zu verfüllen. Da-
nach soll dieser Bereich asphaltiert und nachgearbeitet werden. 
 
Stimmenverhältnis:  
einstimmig 
  
 

TOP 6. Grundsatzplanung Feuerwehrgerätehaus   
 
Die Ausschüsse sind sich darüber einig, dass das Feuerwehrgerätehaus nicht mehr 
den erforderlichen Standards entspricht. Hier wird in Zukunft Handlungsbedarf beste-
hen. Andreas Grap hat schon einmal Vorschläge ausgearbeitet. Der Techniker vom 
Amt soll dann in die Planung mit einbezogen werden.  
 
Beschluss: 
Die Ausschüsse empfehlen der Gemeindevertretung, einen Grundsatzbeschluss für die 
Planung eines neuen Feuerwehrgerätehauses zu beschließen. Die Planung und Aus-
führung soll dann von der nächsten Gemeindevertretung durchgeführt werden. 
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Stimmenverhältnis: 
einstimmig      

 
 
TOP 7. 3. Mittelalterspektakel 2018   
 
Schwierigkeiten könnten bezüglich der Straßenführung entstehen, weil zu dem Zeit-
punkt der Ausbau der L 149 noch nicht abgeschlossen sein könnte. Das kann aber erst 
zu gegebener Zeit geklärt werden. 
Ein Beschluss ist nicht zu fassen. 
 
 

TOP 8. Anschaffung eines Gummischiebers für den Winterdienst   
 
Hans Tiedemann übernimmt bislang den Schneeräumdienst auf den Gehwegen, dem 
Platz beim Buswartehäuschen und dem Schulhof. Im nächsten Jahr wird er – aufgrund 
des Alters seiner Geräte - dafür nicht mehr zur Verfügung stehen. 
Er schlägt vor einen Gummischieber anzuschaffen, der an den Gemeindetrecker ange-
baut werden kann. 
 
Beschluss: 
Die Ausschüsse empfehlen der Gemeindevertretung, über das Amt verschiedene An-
gebote für einen Gummischieber einzuholen. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig      

 
 
TOP 9. Anschaffung eines Salzstreuers als Anbaugerät   
 
Bezugnehmend auf den vorherigen TOP schlägt Hans Tiedemann ebenso die Anschaf-
fung eines Salzstreuers als Anbaugerät für den Gemeindetrecker vor.  
 
Beschluss: 
Die Ausschüsse empfehlen der Gemeindevertretung, über das Amt verschiedene An-
gebote für einen Salzstreuer als Anbaugerät einzuholen. 
Ferner wird der Bürgermeister beauftragt, zu klären, wie weit die Streupflicht gesetzlich 
geregelt ist (Verkehrssicherungspflicht), bzw. wann eine Versicherung im Schadenfalle 
eintreten würde.  
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig      

 
 
TOP 10. Beratung über die Installierung eines Funkmastes auf Gemeindegebiet   
 
Die Deutsche Telekom plant u.a. im Bereich Schalkholz das Mobilfunknetz weiter aus-
zubauen und ist jetzt an die Gemeinde herangetreten, Vorschläge für mögliche Stand-
orte in einem bestimmten Radius zu machen.  
 
Folgende Standorte werden vorgeschlagen: 
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1. Kreuzberg – Waldstück Wendehammer 

2. L 172 – rechte Seite Steinkrug ab Brücke 

3. L 172/149 – Ecke Steinkrug / Kreuzberg 
 
 

TOP 11. KiTa Tellingstedt; hier: Umwandlung einer Regelgruppe in eine Fami-
liengruppe   
 
Beschluss: 
Der Gemeindevertretung wird empfohlen, dem Antrag der Kita Tellingstedt auf Um-
wandlung einer Regelgruppe in eine Familiengruppe zuzustimmen. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig      

 
 
TOP 12. Beratung über den Einnahme- und Ausgabeplan der Freiwilligen Feuer-
wehr   
 
Nach § 2a Brandschutzgesetz Schleswig-Holstein haben die Feuerwehren ab dem 
Haushaltsjahr 2017 jährlich einen Einnahme-und Ausgabeplan über das Sondervermö-
gen Kameradschaftskasse aufzustellen.  
Dieser Plan wurde von der Mitgliederversammlung der Feuerwehr am 12.01.2018 be-
schlossen und tritt nach Zustimmung der Gemeindevertretung in Kraft. 
 
Beschluss: 
Der Gemeindevertretung wird empfohlen, dem Einnahme und Ausgabeplan über das 
Sondervermögen Kameradschaftskasse der Freiwilligen Feuerwehr Schalkholz für das 
Jahr 2018 in der vorliegenden Fassung zuzustimmen. 
 
Stimmenverhältnis: 
einstimmig      

 
 
TOP 13. Eingaben und Anfragen   
 
Unter diesem Punkt liegt nichts vor. 
 
Nächste Sitzung der Gemeindevertretung 28. März 2018, um 19.30 Uhr, im „Dörp-
shuus“. 
 
 
 
 
 
 

Wilfried Rohde 
Vorsitzender 

Bau- u. Wegeausschuss 

 Christina Will 
Vorsitzende 

Finanzausschuss 
Protokollführerin 

 


